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SCHREIBEN [VON BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN] AN [ DEN SAV. AMBASSADO-
REN BENOIT II CIZE , BARON] DE GRESY

"La lettre de son Altesse Royalle [ Karl Emanuel II . ] accompagné de Celle

de V. E . Est arrivé fort a propos } Car au mesme moment on a tenu Conseil Ge¬

nerale [Stadt - und Amtsrat ] pour faire l ’instruction a nos Députés [ Ulrich

Schön wid Jakob Andermatt auf die Tagsatzung nach Baden ] 3 De sorte que Je

n ' ay rien Espargnê 3 apres l ’avoir faict translater 3 pour Jnformer amplement

mes bons amys . " Dies sei ihm in der Folge derart gut gelungen,

dass man den Gesandten , die selber auch ihr Bestes dazu beige¬

tragen , - wozu sie übrigens durch die Versprechungen , die er ihnen in

seinem , [des Ambassadoren ] , Namen gemacht , nicht übel motiviert

gewesen seien - auf getragen habe , "[ de ] déclarer a Baden et advertir

avec les autres Cantons [ cath . ] son Alt . R. par escrit que la Protection du

pays de Vaux ne s ’estendoit dans cette Presente Coniuncture que pour la Con¬

servation de nostre Patrie sans avoir faict aucune Confédération avec Mrs.



de Berne [ Schultheiss und Rat ] pour ae sübiect " . Das Bündnis mit Savoyen

werde folglich in keiner Weise tangiert oder gar beeinträchtigt,
"outre Cecy l ' ealesiastique et le Spiritus ] etoit en touts Cas reserves 3 et

la Ville de Genefe aucuneme ?it Compris , no ?iobstant que l ’Abscheid De Baden

en pourroit faire mention " . Kurz und gut , der Herzog werde mit dem

Erreichten zufrieden sein dürfen , was sich in der Folge sicher¬
lich sowohl für den Ort wie für die hiesigen guten Freunde Sa¬
voyens bezahlt machen werde . Was im speziellen ihn , [ Zurlauben ] ,
angehe , könne man jedenfalls mit seinen treuen Diensten rechnen.

Konzept , in franz . Sprache
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